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Ablaufschema bei Aufträgen nach §13(3a) SGB V („PRG-Fälle“) 

                  

         

*Ergänzung bei möglichem Teilabschluss nächste Seite

Eingang eins PRG-Auftrages beim MD; es 
gilt die Frist von 3 Wochen ab 

Eingangsdatum beim MD 

ja 

Vorlage des Auftrags beim zuständigen 
Gutachter; zusätzlich notwendige 
Unterlagen werden von ihm angefordert* 

Die KK teilt nach Unterlagenanforderung 
ein „neues“ PRG-Fristablaufdatum mit; 

dieses ist dann verbindlich

ja 

ja ja 

Unterlagen 
gehen 
innerhalb 
dieser Frist 
ein 

ja 

Unterlagen 
gehen nicht 

bis zum 
Fristablaufd

atum ein 

Rückgabe des 
Auftrags nach 

Ablauf der 
Frist mit 

Ergebnis 88 
und 

Mitteilung der 
fehlenden 
Unterlagen 

für die 
Begutachtung 

Ab-
schließende 
Bearbeitung 
des Auftrags 

Unterlagen 
gehen bis 

zum 
Fristablaufda
tum unvoll-
ständig ein 

ja ja 

Zwingend 
Fallabschluss 

anstreben 
(Telefonat mit 

Arzt, KU, 
abschließende 
Bearbeitung)  

nein 

ja 

Es gilt die im MD NR die Frist von insgesamt 3 
Wochen nach Auftragseingang, gesetzliche 

Frist für „PRG Fälle“ 

Der Auftrag bleibt bei den Assistenzkräften 
offen, „Wartend“ 

ja 

Unterlagen 
gehen 
innerhalb 
dieser Frist 
ein 

Unterlagen 
gehen nicht 
bis zum 
Fristablaufd
atum ein 

Unterlagen 
gehen 
innerhalb 
dieser Frist 
unvollständig 
ein 

ja ja 

ja ja ja 

Ab-
schließende 
Bearbeitung 
des Auftrags 

Rückgabe des 
Auftrags nach 

Ablauf der 
Frist mit 

Ergebnis 88 
und 

Mitteilung der 
fehlenden 
Unterlagen 

für die 
Begutachtung 

Zwingend 
Fallabschluss 

anstreben 
(Telefonat mit 

Arzt, KU, 
abschließende 
Bearbeitung)  

nein

Abschließende Bearbeitung des Auftrags mit 
vorhandenen Unterlagen möglich oder 

Weiterleitung an Wohnort-MD (gilt nur für die 
SFB bei der Kasse) bzw. Terminierung einer 

persönlichen Begutachtung 
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Sonderfall: 

Bei Erstbeurteilung ist ein „Teilabschluss“ mit vorhandenen Unterlagen möglich – 
Teilabschluss bedeutet in diesem Kontext, dass vorliegende Unterlagen und Informationen 
ausreichend sind, für die Antwort „Die medizinischen Voraussetzungen sind teilweise erfüllt“, 
Ergebnisschlüssel 61 oder „Andere Antwort“, Ergebnisschlüssel 70: 

Vorlage des Auftrags beim zuständigen Gutachter; 
zusätzlich notwendige Unterlagen werden von ihm 
angefordert. Ein Fallabschluss mit „Teilweise erfüllt“, 
Ergebnisschlüssel 61, ist mit vorliegenden 
Informationen möglich. 

nein 

nein 

Anforderung der notwendigen 
Unterlagen für die 

fallabschließende Begutachtung 
und Rückgabe des Auftrags an 

Assistenzkraft 

ja 

ja 

ja 

ja 

Fallvorbereitung/Erstbegutachtung durch aktuell 
zuständige/-n Gutachter/-in mittels Anlage einer SFB-
Stellungnahme (PG I) oder Gutachten (PG II), je nach 

Auftragsinhalt möglich. 

Kurze Darlegung/Begründung für die Möglichkeit des 
Abschlusses mit „61“ oder  „70“ als Kommentar 

erforderlich. 

Rückgabe des Falles mit dem Hinweis als 
Kommentar* an die Assistenzkraft, dass Unterlagen 

angefordert werden sollen, Hinweis, welche 
Unterlagen notwendig sind. Hinweis auf 

Wiedervorlage an Assistenzkraft ergänzen. 

Fehlender Eingang der Unterlagen mit dem Versuch 
der Rückgabe „88“ durch die Assistenzkraft – System 
erkennt Anlage eines Produktes, Abschluss durch AK 

nicht möglich 

Rückgabe des Auftrags nach 
Ablauf der Frist mit Ergebnis 88 
und Mitteilung der fehlenden 

Unterlagen für die Begutachtung 

Disposition des Auftrags an zuständige Gutachter/-
in oder ggf. Vertretung zur fallabschließenden 

Begutachtung. 

*Durch die
Kommentarfunktion wird
die Wiedervorlage
aktiviert und gesichert!




